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Katholische Kirchengemeinde St. Amandus Datteln 

Pfarreirat Sitzungsprotokoll 
 

Datum  Beginn 19:30 Uhr 

Ort AmandusForum Ende 21:20 Uhr 

Sitzungsleitung Stefan Feldhaus 

Anwesende  
Teilnehmer: 

Monika Bovenkerk, Merle Schlegel, Petra Krumm,  
Gisbert Stimberg, Cornelia Drees, Pastor Plaßmann, Georg Teschers,  
Andrea Joemann, Martina Frerich, Simone Kaschmer, Stefan Rowansek 

 
Begrüßung durch Stefan Feldhaus 
 
Geistlicher Impuls von Andrea Joemann 
 
Top 1 Weihnachtspfarrbrief 2023 
Der Brief soll wieder über Wirtz gedruckt werden. Fotos und Text wurden schon an Wirtz ge-
sendet. 
 
Top 2 Treffen Pastoraler Raum 
Treffpunkt: Maximilian-Kolbe Haus in Henrichenburg am 25.11.2023  
 
Teilnehmer aus dem Pfarreirat: 

- Frau Schlegel 
- Frau Joemann 
- Frau Bovenkerk 

 
Aus dem Seelsorgeteam: 

- Pfarrer Plaßmann 
- Evtl. Eine weitere Person 

 

Teilnehmer aus dem Kirchenvorstand: 
- Herr Hülshoff 
- Frau Cornelius 
- Herr Stimberg 
- Herr Speckbrock 
- Herr Krimpmann 

 
Für die KiTas: 

- Frau Herhold (Verbundleitung) 
 
Auch aus den Pfarrbüros und dem Bereich der Kirchenmusik im Pastoralen Raum werden 
MitarbeiterInnen mitwirken. Ebenfalls vertreten sein werden voraussichtlich der SkF und der 
Caritasverband. 
 
Top 3 Immobilie St. Josef 
Es gibt noch keine Neuigkeiten. Investoren wurden noch nicht gefunden. Bisher hat, soweit 
bekannt, nur ein Architekturbüro Interesse angemeldet. 
 
Top 4 Klausurtagung 
Am 20.01.2024 soll die Klausurtagung des Pfarreirates stattfinden mit dem Schwerpunkt-
thema Gottesdienste. 
 
Weitere Ideen und Gedanken zur Klausurtagung waren: 

- Gottesdienstgestaltung 
- Gottesdienstraum 
- Pastoraler Raum 
- Jahresplanung 2024 (Amanduskerzen mit aufnehmen) 
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Top 5 Rückblick Patronatsfest 2023/Amanduskerzen 
Das Patronatsfest wurde dieses Jahr vom 26. auf den 29.10. verschoben. Am Sonntag des 
29.10. war die Resonanz durchschnittlich gesehen größer.  
Amanduskerzen: Dieses Jahr fanden zwei Hausgottesdienste statt um die Amanduskerzen 
zu entzünden. Einer bei der KAB und der andere bei Familie Woltering/Stimberg. Dies hat 
guten Anklang gefunden und es gab eine wertschätzende Resonanz. 
 
Top 6 Rückblick Pilgerfahrt 
Gisbert Stimberg berichtet von den Pilgerfahrten:  
Diese werden seit 20 Jahren alle 2 Jahre durchgeführt. 
Organisiert werden die Fahrten von Marlies Woltering, Markus Hülshoff und Gisbert Stim-
berg. Als Reiseveranstalter wird mit der Firma „Tobit“ zusammengearbeitet. 
2013 ist die Fahrt einmalig ausgefallen. 
Der Fokus bei diesen Fahrten wird ganz bewusst auf das Pilgern, die Gottesdienste und die 
geistlichen Impulse gelegt. Häufig werden diese Reisen von Theologen oder Priestern be-
gleitet.  
Seit 2021 wird das nachhaltige Reisen ohne Fluganreisen in den Fokus genommen. Somit 
werden die Fahrten mit dem Bus oder Zügen organisiert. 
Die letzte Fahrt ging nach Assisi mit 27 Personen. Auch diesmal war ein guter Reiseleiter da-
bei. Die 2-tägige Anreise mit Bus stellte sich als herausfordernd da und war laut Stimberg 
„nicht so schön“. 
Als Reisebegleiter fuhr ein Theologe aus Limburg mit der das Thema Franziskus und Klara 
in den Mittelpunkt stellte. Es gab eine durchweg positive Resonanz. 
Herr Stimberg unterbreitet dem Pfarreirat den Vorschlag 2025 eine Reise nach Burgund or-
ganisieren zu wollen. Der Pfarreirat wird diesbezüglich um die Beauftragung gebeten. Der 
Pfarreirat unterstützt den Wunsch. 
Wichtig sei noch einmal zu erwähnen, dass es sich bei diesen Reisen um KEINE TOURISTI-
SCHEN Reisen handelt, sondern das Pilgern und die Verbindung zu Gott im Mittelpunkt 
steht, auch wenn nicht auf jeder Reise ein Priester dabei ist. 
Die Fahrt findet für gewöhnlich in den Herbstferien statt. 
 
 
Top 7 Aktuelles zum Kolumbarium 
Das Kolumbarium gibt es seit 2014 in St. Amandus. Mittlerweile sind die Belegungszahlen 
recht gut. Dieses Jahr wurden die Preise neu kalkuliert. Dazu wurde eine externe Firma be-
auftragt. Der Kirchenvorstand hat die neuen Preise bereits beschlossen. Die Gemeinde ist 
dazu verpflichtet alle 3 Jahre die aktuellen Preise überprüfen und ggf. anpassen zu lassen. 
Die neuen Preise sollen ab dem 01.01.2024 gelten. Die Preise werden aufgrund der neuen 
Kalkulation angepasst, Eine Beschlussfassung erfolgte bereits im Kirchenvorstand. Auch die 
Zentralrendantur und das Bistum sind in den Prozess einzubinden. Eine Veröffentlichung der 
neuen Preise erfolgt, sobald die o.g. Stellen ihre Genehmigung erteilt haben.  
 
Im Pfarrbüro ändert sich auch die Software zur Abrechnung und zum Überblick über die 
freien Kammern im Kolumbarium.  
Des Weiteren gibt es einen Plan über monatliche Aktivitäten vom Kolumbarium. Dieses  
Angebot wird gut angenommen. Bei Anfragen zu den Kammern und zu Beisetzungen ist 
Frau Cornelius aktuell erste Ansprechpartnerin. 
 
Top 8 Personelles - Mögliche Anforderungen / neue Konzepte? 
Momentan gestaltet ich die personelle Situation so, dass Pfarrer Plaßmann „alleine“  
in St. Amandus ist. Münster deutete an, dass hier noch eine Stelle zu besetzten sein könnte. 
Eine halbe Stelle für die Krankenhausseelsorge wurde bereits ausgeschrieben. 
Evtl. gibt es für die Gemeinde auch noch eine Stellenausschreibung. Hier ist die Frage- 
stellung, was die Gemeinde will oder benötigt. Welchen Bereich soll eine neue Person  
ausfüllen? 
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Überlegungen dazu waren: 
„Priester der Weltkirche“? Diese feiern wohl Gottesdienste und bringen sich in der Seelsorge 
ein. Weitergehende Aktivitäten (z.B. Kommunionvorbereitung oder ähnliches) werden i.d.R. 
nicht abgedeckt. 

- Patoralreferent? Dieser sollte jedoch nicht in Ehrenamtstätigkeiten einbezogen 
werden. Aufgabenbereiche könnten sein:  

- Junge Erwachsene (nach Firmung) sollten eventuell in den Blick genommen werden 
- Angebote für junge Erwachsene welche am Anfang des Berufslebens stehen oder im 

Beginn einer Familiengründung. 
- Treffpunkt für Gemeinschaft junger Erwachsener 
- Fit in sozialen Medien 
- Neue Konzepte 
- Projektarbeit 

 
Top 9 Verschiedenes 
 
Bei der letzten Winterkirche haben 9 Familien mit 18 Kindern teilgenommen. 
 
Am verschobenen Patronatsfest am 29.10.2023 war der Gottesdienst durchschnittlich  
gesehen besser besucht. 
Online werden 150-600 „Klicks“ monatlich verzeichnet.  
Gottesdienste werden auch in das Krankenhaus übertragen. Dies läuft momentan nur mit 
Ton. Das Bild ist schwarz.  
Red. Ergänzung: Frau Frerich berichtete, dass die Übertragung wieder funktioniert. 
 
Einladungen: Gedenken der Opfer der Pogromnacht am 09.11. um 18:00 Uhr im  
Dorfschultenhof Herr Dora eröffnet eine neue Ausstellung. 
Teilnehmen wollen: Stefan Rowansek, Stefan Feldhaus und evtl. Martina Frerich. 
 
Weitere Einladung am 19.11. am Ehrenmal an der Castroper Straße zum Volkstrauertag. 
 
Mitwirkende Saalbachbegleitungen wurden 2023 ausgezeichnet mit dem Ehrenamtspreis. 
 
Der Gang nach Betlehem wird dieses Jahr am 22.12.2023 durchgeführt. 
Vorüberlegungen sind: Wo bleiben die Menschen, die armen Menschen, die Obdachlosen? 
Parkplatz als neuer Stall? Der Gang soll stadtintern bleiben.  
 
Israel: Petra Krumm berichtet von „Zuständen“ in Berlin. Viele Demonstrationen. Befürchtun-
gen von Spaltung der Gesellschaft. Antisemitische Propaganda werden im unmittelbaren 
Umfeld wahrgenommen.  
Not und Leid im Gazastreifen muss wahrgenommen werden. 
 
9.11. Statement zu Israel?? Pfarrer Plaßmann könnte sich vorstellen ein Statement zu ver-
fassen. Zu überlegen ist, in welcher Form eine Verteilung/Weiterleitung erfolgen kann. 
Hierbei soll ein klares Zeichen gesetzt werden: „Nein zur Gewalt!“, „Nein zu Terror!“,  
„Nein zu Antisemitismus!“, „Guckt gut hin!“, „Informiert euch!“.  
 
Für das Protokoll 
Datteln, 08.11.2023 
Simone Kaschmer 


